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AHA unterstützt Aufruf des Heimatvereins Meisdorf 
 

Immer wieder und allerorts muss der Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saa-
le) e.V. (AHA) feststellen, dass ein respektvoller und ökologisch vernünftiger Umgang 
mit Gehölzen immer mehr in den Hintergrund. Da lassen Behörden und Privatperso-
nen immer häufiger und schneller die Motorsägen in Aktion treten, um Bäume zu fäl-
len. Meist bleibt es nicht nur bei einem Baum, sondern dann sind es gleich viele Bäu-
me mit einmal. Nach Auffassung des AHA ist das eine erschreckende Entwicklung. 
Derweil ist jedem bekannt, welche vielfältigen Funktionen das Lebewesen Baum hat. 
Dazu gehören u.a. Lebensraum und Nahrungsgrundlage für viele Tier- und Pflanzen-
arten, Produzent von Sauerstoff sowie Bereicherung des Landschafts- und Ortsbildes. 
Aus dem Grund sind die Fällungen von 148 Kirschbäumen und 4 Kastanien entlang 
der Straße zwischen Ermsleben und Meisdorf in keinster Weise nachzuvollziehen. 
Noch dazu z.B. die 4 Kastanien Denkmale waren und keine Krankheitsmerkmale auf-
zeigten.  
Das sich nun verstärkter Protest dagegen regt findet die vollste Zustimmung des AHA. 
Aus dem Grund unterstützt der AHA die Protestveranstaltung des Heimatvereins 
Meisdorf am Mittwoch, den 14.04.2010, 19.30 Uhr im Museumshof Meisdorf 
In dem Zusammenhang betont der AHA erneut und eindringlich die Notwendigkeit 
eines intensiveren Schutzes der Gehölze und damit verbunden einen respektvolleren 
Umgang mit ihnen. Es muss Schluss sein, dass man unter fadenscheinigen Begrün-
dungen Bäume fällt. Ferner fordert der AHA zu prüfen, inwieweit im konkreten Fall 
Rechtsgrundlagen missachtet wurden. Sollte dies geschehen sein sind rechtliche Schrit-
te gegen die Verantwortlichen unerlässlich. Ferner fordert der AHA angemessene Er-
satzpflanzungen im Verhältnis ein gefällter Baum = mindestens 10 neu gepflanzte 
Bäume. 
Auf jeden Fall sieht der AHA die dringende Notwendigkeit sich verstärkt für den Ge-
hölzschutz einzusetzen. Wer ehrenamtlich mitwirken möchte, wende sich bitte an fol-
gende Anschrift: 
 

Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. – (AHA) 
Ortsgruppe Gatersleben  
Schmiedestraße 1  
06466 Gatersleben 
Fax.: 01805-684 308 363 (deutschlandweit zum Ortstarif) 
E-Mail:  aha_halle@yahoo.de  
Internet: http://www.aha-halle.de 
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Halle (Saale), den 09.04.2010      Andreas Liste 
          Vorsitzender 


	AHA unterstützt Aufruf des Heimatvereins Meisdorf
	Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. - (AHA)

